
 
KAF Schmitz wies auf das neue Programm der Gedenkstätte „Landjuden an der Sieg“ hin. 
Insgesamt vierzehn Vorträge, Konzerte und Exkursionen rund um das jüdische Leben und die 
jüdische Geschichte würden im 1. Halbjahr 2017 angeboten.  
 
Sie teilte ferner mit, dass sich die Mädchen von Schloss Hagerhof bei der Landesmeisterschaft 
Basketball in beiden Wettkampfklassen (Kl. II – Jahrgänge 2000 bis 2003 und Kl. III – Jahrgänge 
2002 bis 2005) für das Bundefinale „Jugend trainiert für Olympia“ qualifiziert hätten.  
 
Außerdem habe Masoud Sadedin, der aktuelle Preisträger des Rheinischen Kunstpreises, am 5. 
Februar 2017 die Auszeichnung im Pumpwerk verliehen bekommen; gleichzeitig habe die 
Eröffnung seiner Ausstellung stattgefunden. Bis zur Ausstellung im LVR-LandesMuseum Bonn, 
zu der auch ein Katalog erscheine, werde man sich nun noch bis Frühjahr/Sommer 2018 
gedulden müssen.  
 
KAF Schmitz berichtete, dass die Jubiläumsausgabe des Jugendkunstpreises mit über 200 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein voller Erfolg gewesen sei. Zum 20. Mal sei die 
Auszeichnung vergeben worden; die Verleihung habe Konrad Beikircher am 11. März 2017 im 
Pumpwerk vorgenommen. Während der erste Preis nach Bonn an eine Schülergruppe der 
Bertolt-Brecht-Gesamtschule gegangen sei, habe Lisa Hodgson vom Heinrich-Böll-Gymnasium 
in Troisdorf den zweiten Preis erhalten. Der dritte Preis sei an Schülerinnen und Schüler des 
Albert-Einstein-Gymnasiums in Sankt Augustin gegangen.  
 
Für das Landesprogramm „Kultur und Schule“ im kommenden Schuljahr 2017/2018 lägen der 
Verwaltung zurzeit 28 Anträge auf Landeszuwendung vor. Rund 117.000 Euro stünden dem 
Kreis zur Weiterleitung an die Schulen zur Verfügung. Die Antragsfrist laufe am 31. März 2017 
ab.  
 
Das Kreativprogramm der Bundesstadt Bonn und des Rhein-Sieg-Kreises − „Junge Kunst – 
Neue Wege“ − gehe 2017 in die zweite Runde. Unter dem Motto „Gemeinsam verwandeln“ 
könnten Kinder und Jugendliche zwischen 4 und 18 Jahren erste Ideen für das eigene 
künstlerische Schaffen entwickeln und diese unter der Anleitung von Künstlerinnen und 
Künstlern zwischen März und Juni in über 40 Workshops umsetzen.  
 
KAF Schmitz informierte außerdem darüber, dass der neue Landrat des Partnerkreises Bunzlau,  
Karol Stasik, die Einladung des Landrates zum diesjährigen Fußballturnier (1. Juli 2017) 
angenommen habe. Die insgesamt 10-köpfige Delegation aus Polen werde vom 30. Juni bis 
zum 2. Juli 2017 im Rhein-Sieg-Kreis zu Gast sein. 
 
SkB Müller gab bekannt, dass der Kreissportbund aus den bisher genutzten Räumlichkeiten in 
der 12. Etage des Kreishauses ausziehen müsse. Sie würden für die eigenen 
Verwaltungsmitarbeiter benötigt. Bis der Kreissportbund in neue Büroräume (Wilhelmstraße) 
ziehen könne, sei er übergangsweise – voraussichtlich bis Herbst diesen Jahres − im 
Medienzentrum des Kreishauses untergebracht. Dies sei der Initiative des Kultur- und 
Sportamtes geschuldet, für die er sich ausdrücklich bedankte.  
 


